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Verbandsliga Herren Süd

SG Rhume : TSV Heiligenrode 
Samstag, 06.04.2024, 17:00 Uhr

Biermann fixiert zwei Punkte für die SG Rhume

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf die SG Rhume am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den TSV Heiligenrode. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass die SG Rhume diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Fuchs / Tiller zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Trotz 1:0 Satzführung verloren Kaufmann / Biermann ihr
Spiel gegen Oehlmann / Schulz letztlich mit 1:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Schusterbauer / Kopp Brosowsky / Meyer in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Felix Fuchs dann in der
Partie gegen Stefan Schulz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Florian Tiller bezwang anschließend
Jens Oehlmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Marek Kaufmann überzeugte im Match gegen Klaus Krabbe, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Stefan Schusterbauer verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Florian Krabbe, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Recht kurzen Prozess machte daraufhin hingegen Florian Kopp beim 11:9, 12:10, 11:8
mit Andre Meyer. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mike Biermann beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jörn Brosowsky. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. 17:15, 11:8, 8:11, 9:11, 11:9 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels, als Felix Fuchs und Jens Oehlmann den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fuchs endete. Lange mit Stefan
Schulz ringen musste Florian Tiller, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:7, 6:11, 9:11, 11:6
niedergerungen hatte. Nach diesem Einzel steht Tiller somit bei 9 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Schulz ein 10:20 ausweist. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Marek Kaufmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Florian
Krabbe verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Kaufmann somit bei
8 Siegen und 18 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Krabbe ein 16:6
ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Stefan Schusterbauer
überzeugte im Match gegen Klaus Krabbe, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Florian Kopp seinem Gegner Jörn Brosowsky letztlich beim
6:11, 7:11, 12:10, 9:11 nicht gefährlich werden. Mit diesem Sieg hat Brosowsky nun 11 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 14 Einzel verlor. Die richtige
Herangehensweise hatte Mike Biermann indessen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Andre
Meyer von Beginn an. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:1 für
Biermann und 9:11 für Meyer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Rhume nun ein Punktekonto von 8:22 Punkten auf, während
der TSV Heiligenrode vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2024 gegen den TSV Algesdorf II
ansteht, 9:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Rhume bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 13.04.2024 gegen den TTV 2015 Seelze.

 Statistik:
 SG Rhume

Doppel: Fuchs / Tiller 1:0, Kaufmann / Biermann 0:1, Schusterbauer / Kopp 1:0 
Einzel: F. Fuchs 1:1, F. Tiller 2:0, M. Kaufmann 1:1, S. Schusterbauer 1:1, F. Kopp 1:1, M. Biermann
1:1 

 TSV Heiligenrode
Doppel: Oehlmann / Schulz 1:0, Krabbe / Krabbe 0:1, Brosowsky / Meyer 0:1 
Einzel: J. Oehlmann 0:2, S. Schulz 1:1, F. Krabbe 2:0, K. Krabbe 0:2, J. Brosowsky 2:0, A. Meyer 0:
2


